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Cherubino Alberti. SZZ

l.xxm . Cherubmo Alberti, Borghe,
giano.

<7 6

Mahler und Kupferstecher / geboren zu BorSS

Sän Sepolore Ao . 1552 . daher er auch den Na-

nren Borghegiano führte ; er starb zu Rom Ao.

1615.

Albert ist von einer zahlreichen Künstler - Fa¬

milie ; Fnßltn führt in seinem Künstler - Lexikon

auf 22 . Künstler dieses Namens an , welche groß-

kentheils von dieser Familie sind.

C . Alberr lernte die Anfangsgründe der Mah¬

lerey von Michel Albert seinem Vater ; er machte

darinn glückliche Fortschritte / und seine beßten

Werke mahlte er zu Rom auf nassen Kalk ; er hat

sich aber mehr als Kupferstecher als durch die

Mahlerey berühmt gemacht . Zwar ist nicht zu bestimm

men / wer darin sein erster Lehrer war ; aber zu

vermuthen ist es / daß er sich nach <5. Lore , Au-

Austin ssarracci und Francesco villamena bil¬

dete . So wie alle diese Künstler / bediente er sich

bloß des Grabstichels / und scheint nie die Radier-
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nadel gebraucht zu haben . Seine zahlreichen Ku¬

pferstiche sind nicht alle in einerley Styl gearbeitet;

diejenigen aber sind die vorzüglichsten , welche dem

Zlugusttn Carracci am nächsten kommen . Der

grosse Fehler im Kupferstechen der damaligen Zeit

war , daß man so wenig auf die grosse Wirkung

des Helldunkel Rücksicht nahm ; die Lichter sind zer¬

streut , sowohl in entfernten Gegenständen , als in

den Hauptfiguren und Vordergründen , so daß da¬

durch die Harmonie des Ganzen und die Abstu¬

fung der Gegenstände ganz verloren geht . Die

nackenden Figuren unsers Künstlers sind selten un¬

richtig gezeichnet ; derselben Aussentheile sind be¬

stimmt vorgetragen , und seine Köpfe voll Aus¬

druck ; aber seine Gewänder sind steif und hart.

Seine Kupferstiche können alle sein grosses Kunst¬

talent beweisen , zumahl da diese Kunst damals

noch weit entfernt von der Vollkommenheit war.
Lartantio Picht , ein Schwager «therubins , hat¬

te nach seinen herausgegebenen lottere pittoriclis

den Vorsatz , alle Platten herauszugeben , welche

während dem Leben unsers Künstlers nicht abge¬

druckt worden ; und obgleich dieser Plan nicht ganz

ausgeführt ward , so ist es doch gewiß , daß einige
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seiner Platten erst nach seinem Tode von seinen Er-
den herausgegeben worden sind; daher ist die Jahr-
zahl , welche darauf steht, bey einigen das Jahr
der Herausgabe.

Das Werk des E. Albert ist beträchtlich. Mae
riette hatte eine Sammlung von 160. Bl . in sei¬
nem Cabinette. Nach I . Grrurh besteht das
Ganze aus igo . Bl . von denen 75. von seiner ei¬
genen Erfindung sind; die übrigen nach M . An¬
gela , polydoro , 7t. del Sarro u. s. f. Wir
wollen hier die beßte Auswahl davon machen.
1 . Portrait des Pabstes Gregorius xm . im Oval , mit

Verzierungen ; in Fol.
L. Portrait Heinrich IV . Königs von Frankreich ; im

Oval mit Verzierungen , Rom 1Z95. m Fol.
3 . Judith stehend , hält in der Rechten das Haupt Holo-

fernes , in der Linken das Schwerst ; in Fol. mit dem
Zeichen.

4. Eine Geburt Christi ; grosse Composition , dem Pabste
Clemens xil . zugeeignet , mit der Jnnschrift : kn veus
omnipotens Lcc. mit dem Zeichen; in Fol.

x. Eine Flucht in Egypten , wo der Esel von einem En¬
gel geführt wird , indes ein anderer ihn füttert ; verschie¬
dene Engel sammeln Datteln , welche einer dem Rinde
Jesus darreicht ; 1574- in Fol.

s . Eine sitzende Mutter Gottes , halt das Rind auf ei¬
ner Wiege , indes der Schutzengel ihm den kleinen
Tobias geführt bringt ; Joseph sitzt dabey , und ruht
auf einem Buche ; mit dem Zeichen ; in Fol.
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x. Der todte Heiland von einem Engel auf Wolke« ge¬
tragen ; mit der Jnnschrift : Nagnuin xislati ^ 0PU8 Lc.
in Fvl.

r . Die Himmelfahrt der Maria ; grosse Compositron;
mit dem Zeichen, iZ? -. gr. Fvl.

S. Eine bußfertige Magdalena ; in einer schönen Land«
schast; -582. in gr. Quadrat.

ro . Eine H. Latharina von Aiena mit den fünf Wun-
denmalen Christi; von zwey Engeln unterstützt. 1574- mit
dem Zeichen; in Fol.

n . Eine H. Christinn , aus dem Meere durch ein Wun¬
der errettet ; ein grosses Bl . mit des Stechers Namen;
in gr. Fol-

Man hat auch Abdrücke ohne Namen und Zeichen.
!2 . Der H. Dorromaeu « im Himmel, in einer Glorie,

von Engeln umgeben; er ist gebeugt vor dem Bilde der
Mutter Gottes , welche das Kind Jesus hält ; 1612. in
gr. Fvl.

rz . Venus führt den Cuptds an der Hand » mit dem Zei¬
chen; in kl. 4.

14. Sechs Blätter Rinder ; Deckenstücke nach den Gemähl¬
den Albert « zu Tivoli ; sechs Genien in der Luft schwe¬
bend; mit einer Zueignung an den Cardinal Visconti,
mit der Jnnschrift auf dem ersten Blatte : Lx xicturis.
gusn Lliisrnbinus Mbertn « in sjuL Villa Puzeulana
xinxii , Ka8 ixssmsl inciäii , 1607 . in gr. 4.

Stücke nach andern Meistern gestochen.
r . Susanna stehend, mit einem Degen am Halse hän<

gend; sie hat sich an ein Postament gestützt, woran ge¬
schrieben ist; 3. Lniannq Vir . Ht IVlart. unken steht;
-Usxanüer /Vlbertnr iuv . dem Cardinal Rustici M
Wiedmet; in gr. Fvl.
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Lhristus am Rreuze , den Kopf herab nach seiner
Mutter gewendet; rechts steht Johannes mit ausge-
streckten Armen; nach Mich . Angel » ; in Fol.

z. Ein H. Hieronymus , sitzend und nachdenkend über
das Kreuz Christi ; der Grund ist eine große Landschaft;
nach Mich . Angel » . Rom. IZ7S. in Fol.

4.  Ein H. Andreas, welcher das Kreuz trägt; aus den»
jüngsten Gericht des M . Angel » ; iZgo. in Fol.

5 . Zwey andere Figuren aus dem jüngsten Gericht des

M . Ängelo.

6. Eine männliche Figur , welche nach dem Himmel steigt;
mit der Innschrift : ksttt,aä ^ otbera . Die andre Fi-
gur mit den Worten : iluä » Vsritas . Zwey schone Fi¬
guren; iZyi . in Fol.

g. Charon mit zwey Figuren , und einige» Köpfen; aus
dem nämlichen jüngsten Gericht; 157- . in Fol.

r . Prometheus von einem Geyer zernagt ; Figur aus ei¬
nem Decken-Winkel des M . Angel » ; 1Z80. in Fol.

9. — n . Drey Stücke nach pol ^ doro Li Laravag . vorr
stellend:
Die Schöpfung Adams.
Adam und Eva aus dem Paradiese vertrieben.
Adam und Eva bebauen die Erde.
Rom . kolxä . llaravsg . invent . in kl. qu. Fol.

rr . Ein großer Fries , den Tod der Kinder Niobe 's vors
stellend; in fünf Blättern.

rz . Ein andrer Fries , den Sadincr -Raub vorstellend.
Lsblnarum raxtum n kol/äoro Laravu ^ienü osleber,
kictoro äellueatum Lc . in fünf ähnl. Blättern.

14. Der Triumph des Lamillus ; nach einer Zeichn uns
des polydox » ; kl. q«. Fol.
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IZ . Pluto ; stehende Figur , hält mit beyden Hände » eint
Fackel ; nach polydoro ; k>. qu . Fol.

ab . Das Glück , mit einem Fusse auf einer Muschel ste¬
hend , und mit beyden Händen einen fliegende» Schleyer
haltend ; von näml . Größe ; nach polydoro.

17 . Eine Darstellung Christi im Tempel ; nach den Ge¬
mählden des Vaticans von Raphael ; nach dem Tode
Cherubin « von seinen Erben herausgegeben ; in qn . Fol.

18 . Eine Auferstehung ; große Composition , nach Ra»
phacl , wo man einen Engel auf einem großen Steine
an der Thüre des Grabes erblickt ; Ao. 1628. ebenfalls
von seinen Erben herausgegeben ; in qn. Fol.

iy . Eine H . Familie , wo Maria das Rind Jesus auf
ihren Knieen und auf einer Wiege hält , dem der kleine
Johannes einen Vogel darreicht ; in einer Landschaft;
nach Raphael . 158- . in Fol.

20 . Zwey Decke» -Winkel auf einer Platte ; mit deu drey
Grazien , und der Venus , welche Juno und Leres
verläßt ; 158- . nach Raphael ; in Fol.

sl . Die Anbetung der weisen ; große Composition ; nach
le Rosso ; 1574. in gr . Fol.

22 . Die Verklärung Christi ; nach le Rosso ; mildem
Zeichen; in gr . Fol.

23 . Christus betend auf dem Oelberge ; ein Engel reicht
ihm den Kelch dar ; unten am Berge befinden sich drey
seiner Jünger ; nach le Rosso ; der. mit der Jahrzahl
1574 . und von seinen Erben herausgegeben Ao. 1623. in
Fol.

24 . Der H . Gtephanus wird von drey Männer » gestei-
. »igt ; nach Roßo . 157 ; . in Fol.
rz . Zeichnung zu einem großen Tabernackel , mit Statuen

verziert ; ein architektonisches Stück nach Rosso ; in
zwey Platte ». Komse 1575 . in gr . Fol.
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«6 . Die Taufe Christi . Christus steht im Jordan , vor
ihm Johannes ; der H . Geist schwebt über dem Haup¬
te des Heplandes ; nach A . Sel Garto . 1574 . tn gr . qu°
Fol.

27 . DaS Wunder des H . Phtlippus Benizzo , eines Flo¬
rentiners aus dem Servilen -Orden ; wo die Gottlosen,
welche die Ermahnung des heiligen Mannes verachtet
hatten , vom Blitz erschlagen werden ; nach dem Gemähl¬
de des A . bei Garto , welches im Kloster der Servilen
aufbewahrt wird ; Rom , 1582 . in gr . Fol.

- 8. Der Schutzengel führt den jungen Tobias ; nach
pellegvino Tibaldi ; 1575- in Fol.

Ly. Der Heyland betend am Oelberge ; im Vorgrunde
drey schlafende Jünger . Ohne Namen des Mahlers
und Stechers ; nach perino del Vaga ; in Fol.

Man hat davon auch Abdrücke mit den Wor¬
ten: ?uter mi, 6 posstkUs Lcc. n I ûfrerzr 1586.
go . Eine Geburt Christi , oder Anbetung der Hirten ; das

Kind Jesus liegt anf einem Erdhügel , ist mit Elan»
umgeben , und angebetet von Maria ; oben befindet sich
ein Glorie von Engeln , mit der Jnnschrift : Olls in
Lccis . 1575. nach Taddeo Zuccaro ; in zwey Vl . in gr.
Fol.

31 . Ein H. Familie , wo Maria das Rind Jesus auf
der Wiege hält , indes der kleine Johannes ihm sei»
Lamm geführt bringt ; der H . Joseph sitzt an einem
Tische » auf welchem ein Buch und eine Brille liegt , nach
T . Zuccaro ; in Fol.

gr . Eine Gejffelung; nachT- Zuccaro; aus der Mate
teianischen Kapelle der Kirche deüa Consolarione r»
Rom. 1574. in Fei.
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zz . Die Bekehrung des H Paulus ; ein grosses Blatt,
oben rund, «achT. Auccavo , 157z. i» Fol.

34- Der todte Heiland in den Armen Gott des Pas
ters , mit einer Glorie von Engeln, welche die Instru¬
mente der Paßion tragen; nach T« Zuccars 157z. j»
qu. Fvl.

35. Die Himmrlfarth der Maria ; ein gr. Bl . mit der
Zueignung an den Cardinal Theani , 1571. nach T-
Kuecaro.

Z6. Eine andere Himmelfahrt ; »achT. Zuccars ; I57l.
ein gr. Bl . in gr. Fvl.

37. Die gekrönte Maria im Himmel; nachT. Zuccars,
1572. in gr. Fol.

I .XXIV . Ventura Salimbene , genannt

Bevilaqua.

V . 8.

Mahler und Kupferatzer , geboren zu StenaAo.

LZ54. und Ao. i6lZ . eben da gestorben . Er lernte

die Anfangsgründe seiner Kunst bey fernem Vater

Angel » Salimbem , welcher ein Schüler des F.
Zuccars war . Ventura war ein Anverwandter

des Francesco Vanni , nach dessen Styl er sich

auch bildete . Er zeichnete in der Lombardie die

verschiedenen Werke grosser Meister , bildete sich in

Rom , und arbeitete vorzüglich in der Bibliotheck

des Vaticans und in der Kirche des H . Johannes
von
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